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(2445—3) Nr. 8469.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Feistrlz wird

im Nachhange zum Edicte vom 22. Ma i
1873, Z. 4608. in der Cxecutionssache
der k. l. Finanzproluratur Laibach in Ver-
tretung des hohen Aerars und Grund«
entlastungsfondcs gegen Andreas Vadnau
von Zagorjc Nr. 54 pcw. 23 fl. 8 7 , lr.
e. 8. e. bekannt gemacht, daß zur zweiten
Realfeilbietung am 7. Oltober 1873 lein
Kauflustiger erschien ist, weshalb am

7. November l. I .
zur dritten Tagsatzung geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am lOten
Oltober 1873.

( 1 7 6 6 - 2 ) Nr. 3230.

Uebertragnng
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Litlai wird
mit Bezug auf das Edict vom 28sten
Februar l. I . , Z. 1310, bekannt gemacht:

Es werde die mit Bescheide vom 28sten
Februar 1873, Z. 1310, auf den 5ten
August 1873 angeordnete dritte executive
Feilbietung der dem Johann Nuzur von
Gaberje gehörigen Realität Rctf.»Nr. 154
uä Weixelberg M o . 341 fl. 86 lr. c. g. c
auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 3
Hiergerichts mit dem frühern Anhange
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 20sten
Ma i 1873.

(2231—3) Nr. 38187

Uebertragunss dritter ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Krize,
durch Johann Kolbescn von Tschernembl,
die executive Feilbictung der dem Johann
Krizc von Krupp gehörigen, gerichtlich
auf 760 st. geschätzten, im Grundbuche aä
Gut Smul 8ub Urb.'Nr. 139, Rectf.-
Nr. 121 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu die dritte Fellbielungstagsatzung
auf den

12 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags um 10 Uhr, in der GericM-
kanzlei im Uebertrayungswege und mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbielung auch
unter dem Schätzungswerthe hintangege-
ben werden wird.

K. k. Bezirsgericht Tschernembl, am
13. M a i 1873.

(24781.2) Nr. 5261.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur die exec. Feilbietung des dem
Franz Prasnik gehörigen, gerichtlich aus
1500 fi. geschaßten Realität in Mengus
3ub Rctf.'Nr. 6 aä Pfarrgilt PrimSlau
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 3 .
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
m der Gerichtskanzlei in Littai, mit dem
Anhange angeordnetworden, daß die Pfand«
realttät bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird

Die Licitationsbedingnifse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem An.
böte ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. so-
wie das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchscxtract können in dcr dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am loten
August 1873.

(2518—2) Nr. 4146.

Dritte ezec. Feilbietung.
I n der Executionssache des Jakob

Svolöak von Virlach gegen Johann Po<
tocnil von Sapotnica M o . 154 fl. 0. 8. 0.
werden die mit dem Bescheide vom 19ten
Mai 1873, Z. 2200, auf den 11. Ol«
tober und 8. November 1873 angeordneten
erste und zweite Feilbietung der dem letz-
tern gehiwgen Realität Urb.'Nr. 1180
ad Herrschaft Lack für abgehalten erklärt,
und wird am

13. D e z e m b e r l . I .

zur dritten Feilbietung geschritten.
K. l, Bezirksgericht Lack, am Uten

Oltober 1873.

(2517 -3 ) Nr. 5702.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Perz
von Gradaz die executive Versteigerung
deS den Johann Burgharo'scheu Erben
von Mottling Hs.'Nr. 15 gehörigen, ge-
richtlich auf 2650 si. geschätzten, in der
Stadt Mottling gelegenen, im Grundbuche
kä Stadtgilt Mottling 8ud Extract.
Nr. 174 vorkommenden Hauses sammt
Garten und Hof, dann das in eben die-
sem Grundbuche 5ud Extract«Nr. 175
vorkommenden Ackers 2ü3kä bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzuna.en, und
zwar die erste auf den

14. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. Dezember 1 8 7 3
und die dritte auf den

20. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr
in dieser Gerichtslanzlei, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitatiunscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSextract lönnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Mottl ing, am 17. Oktober 1873.

^ 2 4 7 4 - 3 ) ^ t r . 5486.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-
procuratur in Laibach die executive Feil-»
bietung der dem Johann Kastelic von
Rela gehörigen, gerichtlich auf 1522 fi.
geschätzten Realität nud Urb.-Nr. 221,
toi. 290 kä Herrschaft Sittich bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16 . Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

16. I ü n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfan,drealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehenlwerden.

K. ,. Bezirksgericht Littai, am jMen
August 1873.

(2429—2) Nr. 4048.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Reifniz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
11. Jänner 1873, Z . 104, auf den 4ten
August 1873 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Johann Mer-
sche von Willingrain gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Reifniz Lud Urb.-
Nr. 730 vorkommenden Realität auf den

9. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 8ten
August 1873.

(1865—3) Nr. 1106.

Erinnerung
an Johann v. öusiö und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann v. Susic und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Martin Aerliö von Großdolina die
Klage 8ud prass. 15. April 1873, Zahl
1106, auf Anerkennung der Einverleibung
des Eigenthumsrechtcs auf die Weingür-
ten 8ub Poss.-Nr. 169, 170 und 171 2a
Grundbuch der Herrschast Molritz und auf
Gestattung der grunobücherlichen Umschrei-
bung infolge Ersitzung angebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

7. November 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr Hieramts, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Ianlofst i , k. l. Oberlieutenant in
Pension, als oumtor aä Lowni bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an«
dern Sachwalter bestellen, auch diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
llagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
27. Juni 1873^
(2252—3) ' Nr. 1818.

Erinnerung
an Nikolaus R o g a r und dessen Erben.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Kronau
wird dem Nikolaus Rogar, unbekannten
Daseins, und seinen ebenfalls unbekann-
ten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas Ianscha als Vater und
Vertreter des mdrj. Johann Ianscha von
Langenfeld Nr. 59 die Klage auf Er-
sihung der im Grundbuche der Herrschaft
Lack 8ud Urb.-Nr. 2671/2642 vorlom-
menden, zu Lengenfcld sud Consc.-Nr. 59
liegenden Realität sud xrü68. 22. August
1873, Z . 1818, hiergerichlS eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Kosmac von Lengenfeld
Nr. 6 als ourator aä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu

rechter Zei t selbst erscheinen °d " <H
einen andern Sachwalter besteuen
diesem Gerichte namhaft machen, iidtt ^
im ordnungsmäßigen Wege cnW ^
und die zu ihrer Vertheidigung els»
lichen Schritte einleiten könne:,, lvi "«
diese Rechtssache nur mit dcm ° M '
ten Curator nach Vorschrift der M ' ^
ordnung verhandelt wird und o>
klagten sich alle auS ihrer Verab!^'
entstehenden Folgen selbst WjM,,
haben würden. «W

K. t. Bezirksgericht Kronau, ° "
August 1873. ^ ^

72519^2 ) Nl .4^

Zweite exec. Feilb e"«
Vom l. t. Bezirksgerichte L°a .

mit Vezug auf das Edict vom 1 . " "
1873, Z. 3202, hiemit belannt W ^.
daß in der Executionssache der l ' ^
nanzprocuratur gegen Josef Pot̂
St . Leonhard poto. 172 fl. bo ^,
der auf den 18. Oltober 187^ ° " ^
ne tcn ersten Feilbletung seiner '«» ^ ,
buche dcr Herrschaft Lacl 8U0 ^
Nr. 1967 vorkommenden ReaM"
Kauflustiger erschi nen ist, daher a"

18. November 1 s ? 3 , „
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zul»
Feilbietung geschritten wird- W

K. l. Bezirksgericht Lack, a"
Oktober 1873. ^ _ ^ ^ /
^ 4 8 1 - 3 ) M . ^

Executive FeilbiM,
Von dem l. t. Bezirksgericht

berg wird hiemit belannt gems ' < ^
ES sei über Ansuchen de« ^ zü

javc von Drenje die Reassumie"'^ß
executive!» Feilbietung der den - ^ ^
Franz und Anna Glavii von 6>e ^
Nr. 17 gehörigen, im Grunds M
Herrschaft Seisenberg 3ud RclfH. ^
vorkommenden, gerichtlich ouf ^ /
werthettn Realität sammt M ^ O "
gehör wegen dem Josef Erjavc'^N
105 fl. 36 kr. 0. 3. «. ve rv iM^ ' "
deren Vornahme die Tagsatz^

19. N o v e m b e r , .3 »"'
19. D e z e m b e r 1 / '
19. J ä n n e r 18?4, F

jedesmal vormittags 10 Uhr, ^ ß F
mit dem Beisätze angeordnet, ^ 3 ^
Realität bei der ersten und i^gtzB,
satzung nur um oder über den S^dck
werth, bei dcr letzten aber auch" ^
selben an den Meistbietende"
gegeben werden wird. ., .,s,elg^

K. l . Bezirksgericht Seift"" ^
2^"lt^7^ ^ ^ . »
(2479-3) "

Grecutive. , ^

Vom k. l. Bezirksgerichte W
belannt gemacht: , l 3>"?W

ES sei über Ansuchen d e r ' ' ^ c l ^ M
procuratur die exec. Feilbictung ^ M f
Iosefa Vauter geh«"«"'. Z ^ r . ^ ^

39 aä Thurn-Gallenstem v°" ei,, " >
hiezu drei Feilbictungslagiay »
zwar die erste auf den ?g W

12. D e z e m b e r 1s

die zweite auf den ^
12. J ä n n e r ^ ^

und die dritte auf den „ 7 4 , ^ W

jedesmal vormittags von ^ ^ g,n ^
in der Gerichtslanzlci " " daß F «
Anhange angeordnet w " " ^ z,e ^
Pfandrealität bei der ersten ^ ^ ^
Feilbielung nur um o d ^
tzungswerth, bei der d " " " ' ° ,- „ ^
demselben hintangcgebcn nn ^0 M

Die Licitationsbedm n / ^ , , ch^^
insbesondere jeder L . c ^

Licitationscommission z" ^ l l ""/ b"' >
wie das der < »
Grundbuchsextract " " ' efth«" " s ^ >
gerichtlichen Registratur eM j . , ^ «

K. t. Bezirksgericht "» »
August 1873.



1765
» 8 - 2 ) Nr. 122 u. 123.

UMchlltn.
Zur Besetzung der mit den Amts-

M m Oberlaibach und Ncumarltl
Mgten Notarstellen wird der Con-
"s blemit ausgeschrieben.

Die Bewerber um einen dieser
2"n yciben die mit den Ausweisen

r ihie gesetzliche Vefthigung und
f^ dle Kenntnis beider Landes-'
M n belegten Gesuche unter An-^
2 >c ^«alificationstabellen im
!̂yn!tsmäßigen Wege i

binnen vierzehn Tagen

2 ) " . bitten Einschaltung dieses
der „Laibacher-

"^ Hieramts einzubringen,
"ibach, am 30. Oktober 1873.

k. No ta r i a t skammer
^ _ für Krain.

watorsbestellllng.
^ t ^ ^ ' . ^ u b e s - als Handels-,
^ " l̂bach wird dem Herrn

As ^ ö bekannt gegeben: '
GreiM ^ wider ihn Herr Karl
tzttrn Amt ier in Graz, durch
^ w«/' ^"ltl bei diesem Gerichte
6544 ^ -Oktober 1873, Zahl
^ ' . ^ u n d 6546, dreiWechsel-
wen,w 5 Zahlung von Wechselsum-
ciM^^lammtbetrage pr. 3000 fl.
^ s ^ ' ."^^ es sei ihm wegen
^ z>lr 3 ^ unbekannten Aufenthal-
Dr. Nt,,?y"lng seiner Rechte Herr
^ator s n ^ ^ " " t in Laibach, als
k^Nie 's und demselben gleich-
N ên ^ ? °^3e Wechselklagen er-

d̂er i^ungsaufträge von: 14ten
âib / ^gestellt worden.

i ^ . ^ ^ 14. Oktober 1873.

^ Nr. 5610.

«n die, f^nnerung
^wline ^ ^ " " wo befindliche Frau
^ n a v o 3 ^ ^ " l , Hausbesitzerin,

^ ^' ' ' ^ i " ^"bach.
b̂ach i ? ^ k- Landesgcrichte in

glichen 3 ^ " unbekannt wo be-
MZbess., .^^u Karoline Fabiani,
^ c l i h ? ^ Polanavorstadt Nr. 72
„ L s h ^ ^ m i t «innert:
Z-"i ^ ^ " s i e H e r r FranzFales-
7Wc d' ^ durch Herrn Dr.

^ ss ^ l̂age wegen schuldiger
>iiber ^ ' s- A. eingebracht,
^r N 3^' mündlichen Verhandlung
^ «̂jtssache die Tagsatzung auf

^ M ^ ' D e z e m b e r l . I . ,

"he 3 ^ Uhr, vor diesem Ge-
''ch ^ " dem Anhange der §§ 16
l 3ra, ^ ^ ' ^ - angeordnet und
> 5 t " geklagten wegen ihres un-
7 ^ " /lufenthaltes Herr Dr. An-
^Un 9 ̂ ' H°f' und Gerichtsad-
> best n ^ ' ^s ^nüor kä ^e-

^ ^ . un^ ihm die belegte
5, ̂ s t e l l t worden ist.
> zu "̂  ' " ^ ^ " u Karoline Fa-

« H ^ n d e verständiget, daß
^ gellten Herrn Curator die
> a n ? ^ Z ^ zu geben oder
^ / " d e r n Herrn Vertreter zu

w ^'chts^ ^'lse, widrigens sonst
> ^ ach' mit dem Herrn Cu-
^ ' H « 'lt und erkannt werden
^ / Rechtens sei.

"" "M 2. September 1873.

(2414) Nr. 5662.

Curatorsbestellung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei über den in der Josef

Pauer'schen Concursverhandlung von
den Gläubigern bei der allgemeinen
Liquidierungstagfahrt am 4. Septem-
ber 1873 erstatteten Vorschlag der
hierortige Advocat Dr. Pfefferer zum
definitiven Masseverwalter und der
Advocat Dr. Robert v. Schrey zu
dessen Stellvertreter bestellt worden.

Laibach, am 23. September 1873.

(2539^3) Nr. 6503.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in,

Laibach wird der Frau Rosalia Mahr,!
gebornen Krischmann, hiermit erin-
nert, es habe wider dieselbe ihr Ehe-
gatte, Herr Ferdinand Mahr, durch

! Herrn Dr. Pfefserer sud i)rn.o3.
10. Oktober 1873, Z. 6503, die
Klage auf Scheidung von Tisch und
Bett eingebracht, worüber im Sinne
des Paragraphen 2 des Gesetzes vom

! 31. Dezember 1868, Nr. 3 N. G. B.
v̂om Jahre 1869, die Tagsatzungen

^ zum Versuche der Versöhnung auf den
l 17. November,
! 2 4. November und
, 1. Dezember 1 8 7 3 ,

> jedesmal vormittags 10 Uhr, und für
, den Fall, als bei diesen Tagsatzungen
êine Aussöhnung nicht zustandekäme

j oder die Geklagte zu denselben nicht
persönlich erschiene, die weitere Tag-
satzung zur Verhandlung in der Haupt-
sache auf den

22. Dezember 1873 ,

ebenfalls vormittags 10 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte angeordnet
wurde.

Da der gegenwärtige Aufenthalts-
ort der Geklagten, Frau Rosalia Mahr,
diesem Landesgerichte nicht bekannt ist,
so wurde derselben auf ihre Gefahr und
Kosten Herr Dr. Joses Suppan,
Advocat in Laibach, als Curator be-
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach den bestehenden Ge-
setzen verhandelt und entschieden wer-
den wird.

Die Geklagte wird demnach hier-
mit aufgefordert, ihre allfä'Üigen Be-
helfe dem Herrn Curator rechtzeitig
an die Hand zu geben oder einen
andern Vertreter diefem Gerichte nam-
haft zu machen.

Laibach, am 11. Oktober 1873.

(2541—1) Nr. ^418.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. BezirlSgetichle Tscher-

nembl wird yicmk betaut gemacht:
Es sci über Ansuchen dcS Wenzel

Zalta von Winkel gegen MatiaS Ccrnc
von Winkel Nr. 60 wegen aus dem
ZllhlnngSauftrage vom 6. Jul i 1871,
Z. 3716, schuldiger 207 f l . 54 kr.
ö. W. c. 8. 0. in die executive öffent-
liche Versteigerung der rcm lchtcrn ge«
hinigcn, im Grundbuchc Gut Smul 8ud
I'op. 6k tom. V, lol . 42 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schii«
tzungswerthe von 340 fl. ö. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei Fell.
bietungS-Tagsatzunacn auf den

5. N o v e m b e r ,
5. D e z e m b e r 1873 und
9. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls bestimmt worden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Jul i 1873.:

' (2491—1) Nr. 625.

Kundmachung.
Vom k. k. Landes- als Berggerichte

! wird hiemit bekannt gegeben, daß die
^ nach dem allg. Berggesetze vom 23ten
Mai 1854, Z. 146 R. G. Bl., nicht

l mehr in das Bergbuch gehörige Ein
läge, welche über die zum vormaligen
Bleibergbau bei St. Marein gehörigen

^ zwei Bleiflammöfen im Bande 1 der
verfchiedcnen WerkscomplexeSeite 513,
Mont. - Ent.-Nr. 63 geführt wurde,

' mit dem heutigen Tage in dem landes-
gerichtlichen Bergbuche abgeschlossen
und zur Fortführung an das k. k.
städt. deleg. Bezirksgericht Laibach ab-

getreten wurde.
^ Laibach, am 4. Oktober 1873.

! (2443—3) Nr. 6202.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Herrn Josef Sepit,
Grundbesitzer in Hudeu, Gerichtsbezirk
Treffen, zuletzt angeblich wohnhaft in

. Nudolfswerth, hiermit erinnert, es habe
^ wider ihn die laibacher Sparkasse,
, durch Herrn Dr. Suppantschitsch un-
term 10. Jul i 1873, Z. 3W3, die
Klage auf Bezahlung einer Darlehns-
forderung von 846 st. s. N. V. ein-
gebracht, worüber neuerlich die Tag-
satzung auf den

1. Dezember 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthaltsort des
Geklagten Josef Sepic diesem Landes-
gerichte unbekannt ist, wurde demsel-
ben auf seine Gefahr und Kosten der
hiesige Advocat Herr Dr. Johann
Steiner als Curator aufgestellt, mit
welchem die obige Rechtssache verhan-
delt werden wird.

Herr Josef Sepiö wird defsen
mit dem Beifatze erinnert, daß er
seine Behelfe dem aufgestellten Cura-
tor an die Hand zu geben, oder
rechtzeitig felbst zu erscheinen, oder
einen andern Sachwalter zu erwählen
und diesem Gerichte namhaft zu machen
wissen werde, widrigens er sich die
Folgen selbst bcizumessen hätte.

Laibach, am 30. September 1873.

(2483—3) Nr. 5473.

Executive Fcilbietung.
Von dem t. I. Bezirksgerichte Groß«

laschiz wird hiemit vctmmt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kuzia Stru-

kelj von Sclo gegen Franz Centa von
Nupe wegen schuldiger 315 fl. ö. W.
e. 8. 0. ln die exec, öffentliche Versteigerung
der dem letzter» gehörigen, im Grund-
buche aä Aucrspclg 8ud Urb.'Nr. 153,
Rclf«Nr. 61 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schiitzungswerchc von
i110 fl. östcir. Wahr., gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei Fcilbielunge»-
lagsutzungen auf den

22, November 1 8 7 3 ,
10. J ä n n e r und
10. Feb rua r 18 7 4 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr im hiesigen
Amtslocalc, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meist-
bietenden l)!nlangegcdm werde.

Das Schäpungsprototoll, der Grund-
buchscxlract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz. 'am
25. September 1873. ' " '

(2529-2) Nr. 16,621.

Relicitation.
Vom t. l . städt..delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dieS-
gerichtlichm Edicte vom 27. August 1873,
Z. 13,995, bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Georg
Sirnit von Oberschischla, durch Dr. Sa»
jovic, dle mit Bescheid vom 27. August
1873,Z. 13,995, auf den 11. Oktober 1873
angeordnete Rclicitation der vom Franz
Zweck von Laibach erstandenen Jakob Bab-
nik'schen Realität Urb.'Nr. 32, tom. 1,
lol. 49 3.6 Iavornig mit dem frühern
Anhange auf den

15. N o v e m b e r l. I .

vormittags 10 Uhr Hiergerichts übertragen.
K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-

bach, am 12. Oktober 1873.

l,2475—2) Nr. 5260.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. t. Finanz«
procuratur die executive Feilbietung der
dem Mathias Rome gehörigen, gerichtlich
auf 2116 fl. geschätzten Realität in Ma<
liwerch, Lud Urb.-Nr. 203 und 203/2 kä
Herrschaft Sittich, bewilliget und hiezu drei
Feilvklungs'Tagsahungcn, und zwar die
erste auf den

16. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

16. Jänne r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichlstanzlei in ^ittai, mit dem
Anhange angeordnet worden, baß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotoloU und der
GrundliuchSeftract können in der dicSgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 15»tcn
August 1873.

(2493-2 ) Nr. 1961.

Erinnerung
an Andreas K o p a u n i k von Ratschach

und dessen unbekannte Erben.
Von dem l. t. BczirtSgerechte Kronau

wird dem Andreas Kopaunit von Ratschnch
Nr. 81, unbekannten Daseins, und seinen
unbekannten Erben hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Oitzingcr für sich und als
Machthaber deß Lorenz Oitzinger von
Weißenfcls die Klage i»eto. 42 fl. ö. W.
hicramls eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
der allcrh, Entschließung vom 18. Ollober
1845 hiergcrichtS angeordnet wurde.

Da der Aufcnlhaltsolt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ilre Gefahr und Kosten den
Markus Pctrltz von Ratschach Nr. 81 als
curator ad kotuiu bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen ls übrigens frei steht,
ihre RechlSbehels« auch dem benannten
Curator an die Haut» zu geben, sich die
auS einer Verabsäumunn entstehenden
Folgen selbst beizumcssrn haben werden.

K. l. Bezirksgericht «ronau, am 12ten
September 197ö.
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^Gratis und franco
versendet die neueste

Lotto-Gewinnliste
n,. V. Or1lc6, Professor der Mllthematil
i» V e r l i n , Ni lhelmftrafte 125. «nfra-
gen * finden sofort Antwort.

* Eine solche Anfrage tiinnen wir un-
sern Lesern umsomehr empfehlen, als die

Aufhebung deS Lotto I l w ^ bevorsteht.
(2514-1) T. «.

Bei dem Gemeindeamte der Stadt Mottling
in Unterlrain ist die Stelle de«

mit eiuem jährlichen Gehalte von 400 st. sogleich
zu besetzen. Kenntnisse im Kanzlei- und besonders
im Rechnungsfache, fo wie der trainerischen une
deutschen Sprache sind unbedingt nöthig. — Ge-
suche sind bis

3O November l. I .
an die Stadtvorstehuna. zu richten.

Stadtvorftehung Mottling, am 23. Olto-
ber 1873. (2528-2)

E. k. priv. Stdtahn-Gesellschaft.
Die \Vieii-Ti»iestci*-EilxiigeiNr. l und «iwep-

tleii vom 1. November angefangen Ills zumf finde
tier Winter - Saison, wie alljährlich, wieder mit
Wagen 1. und II. Klasse verkehren.

Wien. im Oktober f »93.

Die tienemHMrectiou,

PrivatuptßFricIit,
Ein IiOhraintscandidat em-

pfiehlt sich zum Unterrichto in allen
Unterreal-, Untergymnasial- und Nor-
malschulfächern, auch zum Elementar-
unterrichte in der französischen Sprache.

Näheres im Annoncen - Bu-
r e a u (Fürstenhof.) (2573)

| Schmerzlos
ohne Einspritzung,

o$nt bie Verdauung ftcrtnfce iDiebicamcnte,
o(me Folgekrankheiten unb Berufaatö-
rung $eüt nadj einer in unnötigen Jaden befJ*
bctcäfyrtcn, ganz neuen Methode

llnriirftlirenflü**»?,
fchjcfet friaoh entftanbene a(8 and) no<$ so
febr veraltete, natrurgemäss, gründlich
unb schnell

n r. Hart in ami,
aJMtglicb ber mcb. gacuttät,

W i e n , Stnöt,
£>ab$biirQcrf)afse 3.

Wu<$ ^autauSfdjläge, ©trlcturen, F luss bei
Frauen, iükidjjudjt, Unftudjtbatfät, tyctlu«
tienen,

JVIaiincüMeltwäclir,
ebenso, onne zu schneiden ober ;u brennen,
ffro^ulöjk ober syphilitische Geschwüre.
©ttenge ©iScretion totrb getoab r̂t. ^onoriett«,
mit 9J«men ober Čbiffrt bejei^nete Sti'ife toetben
umaeDenb beantteortet.

»ei ttinfenbunß toon 6 fl. ö. 2B. tuetben fietl«
mittel jammt ©ebrau^öanwcifunß poftwenbenb
jugefenbet. (1658-32;

An die Herren

Baumeister
und

Bauunternehmer!
Moderne Fa9aden für Wohnhäuser,

Villen etc.,
praktische Grandrisse

werden schnell angefertigt von

Girard & Kehlender
Atelier für Architektur und Kunstgewerbc.

Wien, Favoritenstrasse 20.
Gute Referenzen. (2488-3)

Das Gewölbe
im

Bcr nbachcr'schen Hause
Spitalgasse

ist zu Georgi k. J. zu vergeben.
Näheres bei Herrn « l o s e s

Strzclba.

Laibacher '

Aio-WU 1 Ueliitii.
Heute fand die dr i t te Z i e h u n g der Prioritäten der hiesigen Fabrik unter der Assistenz des Herrn

Notar D r . Vlibitsch statt; gezogen wurden folgende Nummern :
183, 229, 232, 311 und 314.

M i t » . F e b r u a r » 8 7 4 werden diese Nummern sowohl bei der Kasse der F a b r i k als vei
Herrn L. A . Vl iedinger in A u g s b u r g bar eingelöst.

Von den frühern Ziehungen sind die Nummern:
47, 64, 180, 220, 330, 344 und 359

noch nicht behoben. ^
^ Laibach, den 3 1 . Oktober 1873. ^

Der Verwaltunasrath. ^

Anempfehlung. !
Ergebenst Gefertigter empfiehlt den geehrten Kunden und Veschästslcuten >l j

bebeuteudes ^

Lager von Selchjleisch und M m r e n , j
z. V.: Schinken, frischen geräucherten, wie lustgetroclneten Speck, 2chA^,„< >
fet t , alle Gattungen W ü r s t e und alle in das W i l d p r e t einschlagenden ^ ü . ^ »
stände zu den billigsten Preisen. — SlnSwärtige Bestellungen werden auf das W ^ > l
effectuiert. Hochachtungsvoll V z z i ^ N ^ M I l i ' N ' N l Ä l ! ^ l

(2536-3) Sclchcr und Wildprcthändlcr. H

Weltausstellung Wien 1873. •£ Verdienst-Medaille'
^p. und ko f l i g l ftttß3Clll. ptifil.

e c h t e r ft'ereiu/^ 1

M:III:ICImew j
von Wilhelm Jflaager in Wien, Heumarki %^A

Von den «riton medizinischen Autoritäten geprüft und seiIICl" luichterOH ..f|icl's^ I
l i c l l k o i t WC^On besonders cmplohlcn und verordnet als das reinste, hest«, |lft;1 ppli"','1' I
und anerkannt wirksam.stc * Mittel gegen B r u s t - und Lllll^On-lj<'i(l('ll, gegen f"| ̂  ll'"
Flechten, Geschwüre, Uautausschliigc, Urüsunkrankheiten, Schwiichliclikeit u. s. w., l S .> o^\
FlnSCllC ä 1 fl. — entweder in meiner Kahriksniederluge : Wisili, l l c i l l l iurk t Mi!|i:irc'"'
in den renonmiiertesten Apotheken und Materialwarenhandlungen Wiens und der
echt 7.u bekommen, so unter andern bei folgenden Firmen: >f \fl&

L a i b n c l i : Ot. Schenk, Adam v. («utkowski, Apotheker; — V^y^,
llik, Kaulinann; — C i 11 i : Baumbach'N WÜWO, Apotheker; F. JanttSC'.ll, K : 1" Vthc^'
. l u d c n b u r ^ : .1. Postl, Kaufmann; — F r i e s a c h : Otto KusslieiM' A L K»"''
M a r b u r g : .1. I). Rancalar i ' s Wi twe, A . W . König, Apotheker; M. M» r!tyo*''
mann; - R u d o l f s w e r t l l : Dom. KizzOÜ, Apotheker; S t . V e i t : «. K » r ^ l )
Apotheker ; — V i 11 a c h : 1». J . Merl in, Kaufmann. ( 2 < p ^tie

* Von den auf der Wiener WelUmiKtellung aus Oeisterreich, Dentschland uud Fr»nk'e'^ie»stellten Leli«rthranKorten ist Haager'i Doraohleberthran allein v o n J c r intern»»10

mit der „Verdienst-Medaille" ausgezeichnet worden. ^^^ß

Soeben ist im V e r l a g , , I iS?üi»«»»
HV»«s«»«»»»" in G r a z erschienen und durch
sämmtliche Buchhandlungen zu beziehen:

Neuer Aalender
für die österreichischen

L a n d w i r t h e
auf das Gemeinjahr

» 8 7 4 .
herausgegeben

unter der M i t w i r k u n g hervorragender
Fachmänner

von

langjährig praktischem Landwirthe.
»V. Jahrgang. (2392-2)

M l t I l l u s t r a t i o n e n .
Preis 50 Kreuzer.

WIEDERF/ERBUNG DER MAAHE!
/g\ ASEBKISHÜN&SIPLOM M%,
R ^ ^ w H <lerWienerWelLausstellung. (Šffi:"f$$&)

V 3 / Zehn Jahre Erfolg, ^ ^ p ^

EAU DES FEES
(JKNLKAL-LVrilKhJI r r P M Hi A C C C D ••-. Mm,
PARIS, rue Kicliur, -W. r C C r a V V A 5 O C n SARAH FELIX.

Anempfohlen durch die hervorragrtidstcn incilUliiUrhcn Simuiiltätcn.
Dft« bett« «iLUr Mittel »ur allni&liKAii VirbunR .Irr Haar-, nmi ilfti Uhrlei, (lflsnen

Krlinderin unJ KigeathümArtn Bim« S a r a h F e l i x , Schweiter AKT beraumten
Tr«födin R a o h o L ist. Fr«l ror Jederm»n« 10 cebrMichflB, uhn« rt«n Zwnok 7.11 v«r-
nkthen. Die Wir knuff .wird verbürgt. — Das i ' laoon drei Uuldcn

POMMADE DES FEES t fl. FEEN-TOILETTEN-WASSEK.
Ö«#nü-D«pot f. OoiUr.-Unj»™, bei F . Ztoroangre«, Wi«n, Rauhetitek|uie 10.

(2482-3) ^ ^

Kundmachung, ^„t 5'
Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach wird ^ ^ M ' '

macht, daß in der Executionssache deS Herrn ^ntv ^^ H
durch Herrn Dr. Franz Brattovii, gegen Anlo" ^ sbes«
Iohannesthal M o . 840 f l . o. n. o. der 3 ^ " " " " 3:^
vom 27. Jul i 1873, Z. 1663, womit die «egnc^'^sse!,^
litäten, vorkommend im Grundbuche der He"'""'qzl. ̂  ',
8ud Urb.. Nr. 265/b, Nctf.. Nr. 212/2, bann Urv. ^ gic^
Nctf.-Nr. 212'/,, endlich sud Urb.-Nr. ^ a ^ V e z < i l
Nr. 206, am 2 1 . Oktober, 2 1 . November u"d ^ ^ 1 >̂
d. I . zur executiven Versteigerung gebracht "" l,, Oli!^
den unbekannt wo befindlichen Tabularaläubiger ^ ^f^estc' ,
Hcimann und dessen unbelanlitc Rcchtsliachfolgl ^ h zu°
cuwwr aä aowm, Herrn Johann I r l ic »n
stellt worden ist. ^ ^ r l ^ " '

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am 13. """

I l l u s t r i e r t e Neuestes billigstes ^ssMs'
8NUst i i e n e ^ Familien-Journal in prachtvollster Aus'^ >,.!

N I ^ » « ^ ^ ^ R V H A O A ^ ersten̂ s.̂ °' î 7ed7r̂ ch'̂ ^̂ ^̂ ^ ^ "̂

/ ^ ^ ^ I Abonnements werden angenommen uoll l t , ^l,d

MM««, ««lag vo° Edu«rd H«Mrg.r. ^ '«»ch^VN»..!.!'"° " " ' « " " ' « « 1 ^ « ^ ^ ^

Drn«l und ««rla, u»n Ignaz v. «lelnmayr ä Fedor VawberD. ^ " ^ ^


